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welche l jetzt im stärkte ist.

Auf Arobezeit zu babeu.

Tapeten,

Vorhänge,

Ocltuchc,
in grober Auswahl und zu billigen Puls-
en bei

Karl Möller,
101 Oft Qashlngton Str.

i

i

Ferner werden Safe - Cchlös-se- r

aller Art reparlrt und
geöffnet.

Referenzen bei all Banken und Wholesale
Geschäfte der Stadt.

' SA.XJM3 BXPEKT.
C Haie löjährige Erfahrung als Agent der

Mosler Safe & Lock Co.
0 in C i u c i n n a t !, O.

tST Gebrauchte Cessaschränke stell an Hand.

CDIHIjQ.. (K-

&aue AloS, Ainmer Ao. 15.

Wollt Jbr einen
CrlrTÄTTfN Tttt-jk-T-! Tlrr-T-l

a W W 7.JUA.JULX7
V". 424 nd 426 Ast ZSasKIngtg Straß,,

Fabrikanten von

Kutschen, Buaaieö und AbtteferungS.Wagen und
&itA .CT'fltf&A 44

WVM 'iVHWV,
können jedem Geschmack Rechnung tragen.

Reparaturen werden gut und billig besorgt. Wagen werden hübsch angestrichen. Zi.f:l-den- heit

dird garantirt.
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Fleisch- - unbWur st G e sch äst
Mo. 49 güe Landes Straße und Kome Aveone, Mo. 4ö.

tj. v 4 v )VVVHVi

Verkaufe u

S.S.AMöKOo.
einen ausgewählten Vorrath von

pGött- -

0VheZttSM.

Man komme und sehe diese Waaren.

Frühjahrs - Ueberlvülsc.

Mussclin-Untcrzcu- g,

Novitäten in Jerseys.
Seide, Shalols,

Kleiderstoffe.

Neu, prachtvoll u. wohlfeil.

I.. 8. AYRES & C0.

M. B. Pelze werden verpackt und
während des Sommers aufbewahrt.

Gouverneur Gray ernannte
Captain Ben L. Smith von Rush,ille
und Frau Sarah I. Pittman von Bloo
mington als TrusteeS für daS Waisen
HauS und sür die Abtheilung sür blöd
sinnige Kinder in KnightStown. Mor
gan. der Bursche, welcher gelegentlich der

Untersuchung als ein Mensch entpuppt
wurde, der die Kinder in der gemeinsten
Weise malträlirte, ist verduftet, wahr
scheinlich auS Angst vor gerichtlicher Ver
folgung.

ST Minnie I. VateS wird zur Zeit
in Squire FeibelmannS Gericht auf
Veranlassung der Marie E. Ruffie
prozessirt. Die beiden Frauen sind
Nachbarinnen, scheinen ader keine sehr

nachbarlichen Gesühle sür einander zu

hegen. Wenn die Eine der Andern einen
Stein in den Garten wersen kann, so thut
sie e mit großem Vergnügen. Die VateS
wurde schon einmal bestrast, weil sie die

Hühner der Russie abgemurckst sie

hat es aber trotzdem nicht unterlassen,
weiter zu chikaniren und die Russie ver

langt nun, daß die Vates unter Bürg-scha- st

gestellt werde.

Gasolin- - u.Petrolenm-Oefe- n

gereinigt und r e p a r i r t.
Billigster, bester und sicherster PNroleumofen, der

je gemacht wurde. Ueber Tausende wurde hier in
der Start erkauft. Hat eine lährtg Probe be

stand.
Veste Sorten dieser Hefen stets

af Lager.
kV' Telephon 707. J&

F. P. Smith and Co.,
Netail: I Wholesale:

35 Nord Illinois Str. 37 Süd Meridianstr.

Die Indianapolis
öu!u88 Uilivrit7,

einschließlich

ürjnnt Mtxai toii'8

Busineß College !

Normal und englische FgrtbUdunglschule. Jnsti
tut sür SchSnschribkn und tZeichnett, Stenograxhi
und ander Tpkjtalsächer. Unterricht gründlich und
gut.

ulkunst in Bezug auf Schulgeld u. s. wird
gerne ertheilt. Man sprich in der Office vor.

Adresse: BUSIXES3 UNIVERSITY.
When Block, gegenüber ter Poft.

Indianapolis, Ind.

'
Many a Lady

is beautiful, all but her skin ;
and nobody has ever told
her how easy it is to put
bcauty on the skin. Beauty
on the skin is Magnolia
Bahn.

C. B. FEIBELIIAF,
Deutscher Friedensrichter.

vJustice of the Peace.)
Ounau; No. 90 Oft ffourt 6trac.

Uobnuna; 0. 127Rvrdobl Btr.
Hypotheken, sowie ollmachten für rvpa ic ,e.

d u alichk billigen Preisen aulgepeLt.

Die besten Sorten frischen, geräucherten
Wurfisortea stets frisch und bester Qualität,

John W. O'Harrow, hat John I.
Henderson, den Superintendenten der

Adams Expreß Co. auf $10,000 Scha.
enersad verklagt.

O'Harrow ist der Mann, welcher am

10. Dezember 1884 unter der Anklage

verhaftet wurde, ein Geldpaket der Ex-pre- ß

Co. entwendet zu haben, und wel-ch- er

nach einigen Tagen wieder freige- -

asien wurde, weil man nicht genug Be--

soeise zur Rechtfertigung der Anklage
hatte.

Er war ein Angestellter der Expreß
Co. und wurde kürzlich nebst einigen
Andern, wie er sagt ohne Grund, sortae

schickt.

Das Alles, sagt der Kläger sei auf
Veranlasiung Henderson's geschehen, und

habe seinen guten Ruf seinen vielen hie

sigen Freunden gegenüber, dermaßen ge

schädigt, daß er sich zu der verlangten
Entschädigung Wohl berechtigt glaubt.

Dieser Prozeß wird Wohl recht inte

reffant werden, da man erwartet, daß
bei dieser Gelegenheit, derjenige, der das
Geldpaket gestohlen und es später in den

Kaffaschrank zurückgelegt hat, bekannt ge- -

macht werden wird. .

Henderson behauptet noch immer, daß
er ganz genau wiffe, wer der Dieb sei.

Richter Walker ein Ftind geputzter
Frauen.

Clarence Blake wurde im Oktober

1333 von ihrem Manne Tomson geschie

den. Gleich am nächsten Tage heirathete

er eine Andere. Bei der Scheidung wur
den die der Ehe entsproffenen vier Kinder

der Mutter übergeben. Vor Kurzem kam

Blake um eine Modifikation des Schel

dungsdekretes ein, und ersuchte daS Ge

richt die vier Kinder ihm zu übergeben.
Gestern Nachmittag wurde die Sache ver

handelt. Blake erschien mit seiner jetzi

gen Frau, welche nach allen Regeln der

Kunst aufgedonnert war.
Die Mutter der Kinder erzählte, daß

sie in Mile's Restauration arbeite und

vier ein halb Dollars die Woche verdiene.

daß sie drei der Kinder im Waisenhause
und eines in einer Privatfamilie unter

gebracht habe, und daß sie nach Kräften
für die Kinder sorge.

Richter Walker entschied die .Sache da

hin, daß die Kinder in Händen ihrer ein-fac- h

gekleideten natürlichen Mutter sich

beffer befänden, als bei einer neuen so

schön geputzten Mutter, und daß deshalb
die Sache vorläufig beim Alten zu blei

ben habe.

Monatlicher Postbericht.

AuS dem hiesigen Postberichte für den

Monat März entnehmen wir Folgendes.
Es wurden

Abgeliefert:
Rezistrirte Briefe 2,572
Briefe .425,416
Postkarten 80,500
Stadtbriese 50,643
Hier aufgegebene Postkarten 4,83
Zeitungen und Pamphlete 193,899
Unbestellbar 183

Eingesammelt:
Briefe LS4.8SS

Postkarten 70,00
Zeitungen und Pamphlet 25,917

Verschwunden.

Frau JuliuS Johann theilte heute der

Polizei mit. daß ihr Gatte, ein Milch,
mann der seine Milcherei nahe Brockstde

hat, seit gestern früh nicht nach Hause

gekommen sei. Derselbe sei wie

des Morgen? mit seinem Milch-wag- en

in die Stadt gefahren und seit
dem habe man nichts von ihm gehört.
Er sei ein fleißiger, nüchterner Mann.

Strauß-Feder- n !

I. I. Irwin No. 22 Süd Illinois
Straße färbt Federn in den neuesten
Farben und zwar große Federn für 25
Cents kleine Federn für 15 CentS ES ist
dies die einzige praktische Federnfärberei
im Staate.

Crepes" und Spitzen werden gefärbt
oder ausgerichtet und erhalten ihr neues
Aussehen zurück.

tST Corrilla I. Thompson klagte aus

Scheidung von ihrem Gatten William
W. weil derselbe sie verlassen hat und
nicht sür sie sorgt.

Mehrere Gefangene der Jail
haben gestern wieder einmal Vordere!
tungen zu einem kleinen Ausflug getrof
fen, aber dieselben wurden noch vor
Abend von dem Schließer entdeckt, und
dieser war grausam genug, daS Bergnü-ge- n

zu stören, und ein Ertraschloß an
die Außenthüre anzulegen.

Concurrenz!

Carpetö.

Pökelfleisch eine Spezialität.
XU Waaren werden nach irgend einem Stadttheile frei und prompt abaeliefert.

Ist da5 beste Heilmittel gegen die der--
w - w w aTa T

iqKcenen xeioen oer uugc uuw

fviftn svirft. Bräune. Erkältv 4W f i "f r

ung, Engbrüstigkeit. Influenza. Luft- - ii
röhren - Entzündung, sowie gegen lit U

.n. AtrftVi GTsfctmnhfuAt 11NÄ zur ft
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gemacht hat. PruZ, 25 EentZ.

L

Die große
Atlantic und Pacific

Ton GomMNy.
3rnpctteu von

Thee mit) Kaffee !

Bates Honse Block,
und

161 OS Washington Straße

Wholesale und R e t a i l.

tW 130 Läden ia den Ver. Staaten. -- F3

Hiesiges
Indianapolis, Ind., 2. April 1835,

CivilgandSregiger.

T fitznen 5;arnin find M dl m oder
der uuait.i

Giburten.
Andrew Schenk. Knabe, 2. Avril.

Sidney B. Seier. Mädchen, 21 Mär,.
Frank Pzngs. Knade, 30. MZrz.

Heirath en.
John Miller mit Nora F. Hammond.
ThsmoS MillizmZ mit Anna Brnnt.

T o d t S s ä l l e.

H. L. Heaton, 30 Jahre. 30. März.
Milton Slaughter. 63 Jahre. 1. April.

Skotton. 8 Jahre, 25. März.
Alice Hall, 20 Jahre. 1. April.
Margareth BroVN. Ci Jahre, 21. März.
John McKinley. 3 Monate, 1. April.
Martha Armstrong. 41 Jahre. 21. März.
Harvey Johnson. 44 Jahre. 20. März.
John Carter, 13 Jahre. 20. März.

PenigS. 18 Stunden. 21. März.

Scharlachfieber 519 N. W?st Str.
ES gibt nun keine Ausrede mehr, die

Gründe fallen weg, da eS im Bereiche
eines Jzden lieg', sich durch eine Flasche
Dr. Buu's Husten ?yrup von Husten
oder Erkältungen zu befreien. Preis
25 Gents die Flasche.

LS" JameS Boon wurde als Complize
Caspar Barretl'?, der deSDiebstalS an
geklagt ist. verhaslt.

t De)uiysheriss Hamilton beklagt
den Berlust von zwöls seiner schönsten

Hühner. Dieselben wurden gestohlen.
Der rechtzeitige Gebrauch ron Dr.

August stönty Hamburger T:o:sen hat
schon manchen vor aesabrllcher, rank
heilen bewährt. In jeder Apotheke für
fünfzig CentS die Flajche zu haben.

tzr 62 Fälle wurden während deS

MonatS Mürz im Superior Gericht No.
3 vor Nich:er Walker verhandelt.

y Heute Morgen um 1 Uhr brach
in einer allen Hütte an der Ost St.
Clair Straße'Jeuer au, wodurch ein

Schaden von 525 entstand.

JH hatte viel an rheumatischen
Schmerzen zu leiden, die keinem der
vielen angewandten Heilmittel weichen
wollten. Endlich machte ich einen Versnch
mit St. Jakobs ,0el. Der schnelle
Erfolg war wirklich Erstaunen erregend.

G. Evett Reardon, Baltimore Md.
I. W. Evin unt seine Frau

Jlorence haben den Orden der Chosen
Feiend? im Bundesgericht verklagt um
$2.5000 Versicherung zu erhallen.

t& Nächsten Sonntag findet in der
Mozart Halle das StistungSfest des Lie

derkranz statt. Die Feier wird durch
ein Conzert nebst TanzkrSnzchen began
gen, und man kann den Ostersonntag
wohl kaum auf angenehmere Weise ver

bringen, a!S indem man der Feier bei

wohnt.

Die besten Valifornia
Weine, sowie alle Sorten
BrandieS, findet man bei H.
Weinberger, K Co., Nv. 10
West Louifiana Straße.

Eö lebe die

Carpcts. CarpetS.

James Boon, der angeklagt ist, an
dem Diebstahl, den Caspar Barrett be- -

gangen haben soll, betheiligt gewesen zu

sein, wurde den Großgeschworenen über- -

wiesen.

John A. Van Spreckelson, mußte für
die Rohheit, seine Frau geprügelt zu

haben, $15 berappen.
Lawrence Maley wurde wegen Scha- -

digung fremden Eigenthums verdonnert
und Dick Davis wurde gebüßt, weil er
des Bürgers erste Pflicht vergeffen hatte.

Die Insassinnen der sogenannten
Stonefront und ihre Galans, die man

gestern Abend verhaftete, sollen nächsten

Samstag prozessirt werden. Sie stellten

Bürgschaft, ganz natürlich, sie Habens ja.
Vier Tramps" erhielten Quartier,

ans den verttdtShölen.

Superior Court.
Zimmer No. 1. George W. Stout

gegen Samuel M. Dingte. Schuldfor
deruvg. Vom Richter in Berathung
genommen.

Jostah Roß gegen Mary Richards u.
A. Rotenklage. Dem Kläger $506 zu

gesprochen.

(ZrnudeigentdumS Uedertragrmgen

Charles S. Dunmeyer an Wm. F.
Elliott. Lot 37 in Block 10 in Beatty'S
Erben Add. $53 23.

Charles E. Cofsin, Trustee an Lou H.

Buck, Lot 2 in Geyer'S Subd. von LotS
1. 2. 3 und 4 in Butte,fielv'S Subd. von
der nördlichen Hälfte von Lot 18 in
Johnson'S Erben Add. $275.

Levi Ritter an Cornelius King, Theil
von Lot JBs in E. T. Fletcher'Z 2. Add.
in Brightaood. $1C0.

Henry W. Fennemann an Hilton U.

Brown. Lots 29, 40. 41. 42. 43, 44. 45
und 46 in R. Hogshires u. A. Pleasant
Run Add. $120.

Fred Recht an Catharine Leuthern,
Theil von Lot 10 in Block 2 in Drakeö
Add. $4.000.

Lewis JoneS an Michael Foust, Theil
von Lot 314 in Sec. 32 in Crown Hill
Cementry. $25.

ChaS. A. HaweS u. A. an Nellie E.
Henneffky, Lot 185 in Doughertys Sud.
vom E. Theil von Outl. 99. $222.

Joseph L. Carson u. A. an Henry
Schnull, Theil von Outlot. 149.

$2.000.
Peter Kealing an Jacob GeiS. Lot

in Robson & AoorheeZ Sub. und Add.
$1.200.

Anna I. O. Reilly u. A. an Charlotte
Q. Reilly. Lot 272 in Allen Root und
EnglisheS R. Woodlawn Add. 5900.

Le Grand Cannon an Perry G. Por
ter, Lot 29 in Ruddell Vinton'S Park
Place. $200.

Dr. J.W. Craig von Allison
ville ist gestern gestorben. Man schreibt

seinen frühzeitigen Tod der Gewohnheit
deS OpiumeffenS. der er feit Jahren
fröhnte zu.

Der ästhetische Narr wurde durch
den trefflichen Satyriker Gilbert nicht
au, der unst verbrangt. ES rst Schade
dak er ur selben TKdi nickt DnSvevsi
vertreiben konnte. Glücklicherweise giebt
eS eme Medizin, welche diese rankhert
in wlrüamer AZelle delemgt. Hr. Wal
ttt F. Middleton, von Selma, Alabama
schreibt : .Drei Faschen ibrer Mediu,
kurirten mich von einem sehr heftigen
Anfall von Dyspepsie. Ich halte das
Bttters letzt v,e ganze Im rm Haufe
ES ist eine wunderbare Arzenei."

tr Die .Jenney Electric Light Co.'
ließ sich mit $50.000 Kapital im Staats
fekretariat inkorporiren. DieGesellschaf
behauptet em bessere Licht als das
Brush'S und Edjson'S herzustellen.

tZT Wir wundern un? wirklich da
rüber. daß das Morgendlatt seine
charakteristische Taktlosigkeit aufgegeben
hat, und nicht noch immer behauptet.
die Krankheit Grant'S sei nur Berste!
lung.

ZZr Die Bürger der Stadt sollten e

sich in ihrem eigenen Interesse und
im Interesse ihrer Mitmenschen an
gelegen sein lasten, der Verordn
nung der Gesundheitöbehörde Beach
tung zu schenken. - Die Hosräume
die AlleyS u. f. v. sollten gründlich ge.

reinigt werden, und jeder Einzelne sollte
eS sich zur besonderen Aufgabe machen
darauf zu sehen, daß sein Revier stet

rein gehalten wird. Aus diese Wei
kann ein Jeder dazu beitragen, den
Gesunddeitsftand in unserer Stadt sö t
dern zu helsen.

Der Rheumatismus ist die Krank
heit, welche heroische Behandlung er
heischt. Gerade bei dieser ist A t h ! o.
P h o r o S so eigenthümlich werthvoll.
Herr A. R. Norton, von Bristol. Conn.,
sagt: .Ich wurde plötzlich von Rheuma
tiömuS im Rücken befallen. Vier Tage
lang konnte ich mich im Bette nicht um

enden. Nachdem alle gewöhnlichen
Heilmittel nichts ausgerichtet haben, pro
birteich AthlophoroS. In zwan
zig Minuten nach Einnehmen der ersten
DostS konnte ich auf den Füßen stehen.
In zwei Tagen vermochte ich meine
Geschäfte zu besorgen.

August Leo, der Gatte einer
Nichte deö gestern in der Superior Court
abgeblitzten Conrad Schneider, gerieth
mit Letzterem gestern darüber in Streit,
ob McCray wirklich mit der Tochter
Schneidens verheiratet sei. oder nicht.
Als Leo den Beweis lieferte, wurde
Schneider wüthend und riß ihn vom

Wagen herunter, was sich Leo nicht ge
sollen ließ und mit ein paar wuchtigen
Hieben erwiderte. Squire Pease strafte
ihn dasür, aber Leo wird wahrscheinlich

appelliren, weil Schneider offenbar das
Karnickel war. Der liebenswürdige
Onkel will ihn auch noch unter Frie-denSbürgsch- aft

stellen lassen.

Senat.
Die Bill, welche Compagnien oder

Corporationen da zwangsweise Erheben
von Beiträgen verbietet, wurde passirt.
Dieselbe ist gegen die Wabash Eisenbahn
gerichtet, welche jeden Angestellten der

Bahn zwingt 50 CtS. per Monat für die

Errichtung eines Hospitals in Miffouri
zu bezahlen.

Die Bill zur Etablirung eines Appel- -

lationsgerichtes wurde passtrt.
Eine Resolution zur Vertagung am

nächsten Montag wurde passirt.
Die allgemeine Bewilligungsbill wurde

zum Druck beordert.
Die Bill, welche bestimmt, daß auf

Verlangen von 24 Stimmgebern die

Stimmplätze Morgens um 6 Uhr geöff
net werden sollen, wurde passirt.

Eine lächerliche Tirade des-Senato-

Smith ist nicht erwähneniwerth.

Haus.
Die allgemeine Bewilligungsbill wurde

zum dritten Male gelesen und passtrt.
Einen Theil der Zeit brachte das HauS

mit allerhand unwichtigen Dingen zu,

da die Herren wie es scheint wirklich nicht

mehr wiffen, wie sie die Zeit verläppern
sollen. Aber an die Vertagung wollen
sie nicht denken.

Die Base Ball Bill wurde heute

Margen im Hause passtrt und bedarf

jetzt nur noch der Unterschrift deS Gou
vernörs. Das Gesetz tritt erst in eini

gen Monaten in Kraft.

Vtaad der Sewerbeschul.

Gestern Abend fand in der Schulhalle
die vierteljährliche Versammlung des
GeaerbeschulvereinI statt.

In derselben wurde von den Beamten
Bericht erstattet.

Die Mitgliederzahl des Vereins de

trägt 115.

In der ttaffe befinden ftch $97.51.
außerdem berichtete der Sekretär.. daß er

noch $10.14 in Händen habe.
Bis jetzt wurden für Utenstlien und

für die Schule 5147.29 verausgabt.
Die Schule wird von 67 Schülern

besucht.

Einer der blZherlzen Zeichnenlehrer,
Herr I. LiziuS reichte wegen Geschäft?

überbürdung seine Resignation ein und
und Herr Robert Klotz in der Malle
able Jron WorkS wurde an seiner Stelle
vorgeschlagen.

Die Angelegenheit wurde den Lehrern
und dem Präsidenten überwiesen.

Diese Herren wurden ferner beauftragt.
in der nächsten VorstandSsitzung einen

einheitlichen Unterrichtsplan vorzulegen.
Ein Comite, bestehend aus den Herren

F. Noelke. H. Bauer und Nie. Jose wurde

ernannt, um die Agitation sür die Schule
zu betreiben.

Der Zeichenunterricht wird von den

Herren Bohlen und Bern. Vonnegut un
entgeltlich ertheilt.

BauvermtiS.

Eduard I. Branlzam. uottage a
Pleasant Straße, zwischen Linden und
Olive Straße. 1100.

E. S. Swift. Cottage an College
Avenue. zwischen Lincoln und Home
Ave. $1500.

William OldS. FramehauS an 418
Union Straße. 800.

I. U RogerS. Reparatur an HauS an
Nord Meridian Straße, zwischen 11

und 12. Straße. $1000.
William F. Piel. zwei Backsteinhäuser

an Ost Washington Straße, zwischen

Hanna Straße und Arsenal Avenue.

$5000.
M. E. Leonard, Cottage an Green

wood Straße, zwischen 11. und II.
Straße. $500.

Martin Reisfel, Framehaus an Ruffel
Avenue. $2000.

H. Bailey, Cottage an Ecke Blake
und Elisabeth Straße. $1.500.

Aufgepaßt.

Wirklich ächten und stet frischen Pum
vernickel kann man durch Fred. Strang
mann 102 Süd Noble Straße beziehen.

Bestellungen in? HauS werden prompt
ausgeführt.

kS" Wer George H. Thomas Posten
hat in einer gestern Abend stattgefunde
nen Elirafitzung Resolutionen passirt. in
welchen tieseS Bedauern für den schwer
leidenden Kranken, General Grant au
gedrückt wird.

Die Frucht jahrelanger Studien
eines bekannten Arztes. Dr. John 29t
Bull, ist Dr. Bull'S Husten Syrup. Mi.
vieler Sorgsalt zusammengesetzt, enthält
er jene Beltandtheue, welche von der
Fakultät meistens gegen Erkältungen und
Husten angewandt werden.

(ST Die Zöglinge der freisinnigen
Sonntagsschule warten schon mit Unge
duld aus da? von den Leitern der Anstalt
für nächsten Sonntag arrangirte Öfter-fes- t.

Die Hasen sind jetzt sehr mit Eier

legen beschäftigt.

Zu den besten FeuekVttfichttungS
GefeUschasten deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $220.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National" von Milwaukee. Vermögen
$1.007,192 92 und die German Kernt
can von New Pork." deren Vermögen
über $2.095.029 59 betrügt. Ferner re- -

präsentirt sie die Fite Association os

London Vermögen $1,000.000 und die
Hannover of New Pork" mit einem Ver

mögen von $2,700.000. Die .Franklin'
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umgegend.
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dDUCSUJCD
Virginia Avenue!

Wagen kaufen ?
sTTL TTO.-.- . 4- f ! .U7mUi.UJJ. ttTg

und gevö!-lt- u leisä, ritt vorräthig. ?.llt

Dachbedeckung !

?ech- - und KilS-Anstric- h. Hnmu'
und Aspyalt.?äch,r!

Angefertigt und ttpaiiit,
Besonder Äusmer!samkit wird dem &r.t:rt H

und Hr:tch;en on ßinn, 4ifcn unt Si 4t
Dächrn gtjollt.

0. 42 Süd Pennsylvania Straße.
fi al solch viel, Probe befianden haben. -

Herrmann'ö
Leichen --Bestattungs - Geschah

Fo. 26 Süd Aelaware Str.' r
Leihställe : 120, 122 u. 124 Ost Pearl

Kntsche zn jeder Zeit für HoZizeittn $tl
sellschaften n. f. w. Televhon.Lerdiud'una. '

Leichen Bestatte?,
Delaware Straße,

Zwecke j-
Wmu nnd Unterlage-Iilz- !

Zwei und VrelchfacheS Tschrsatt-rla!- .

!

Dach-Fil- z, Pecb,
Koblen-Tbrer- , :i

DachrFarben :e.

SIMS & SMITHES,
1K9Mest MarylandStr.

v

STORE
z

O. O. FOR8INGKR,
i&r Unser Dacher find al feuerst briht, dä

fimsisi0

Kregelo & Whitsett,
No. 77 Nord

Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.
Wir erhalte Leichen in gutem Zustande, ohne Eis zn gebrauchen.

Die UinQta Oaaren, dk in unser Wranebe gemacht wert . u.

E. W. Elanner, John HolALllMu,

Leichenbeftatter.
Zl,. 72 A0 Illwsis Straßk, Ao. 73.

Ttledhon. Kutschen Uc aUt

Mlosffiirit nHaflfle !
9Io. 37 & 39 Söd Telavare Strafe.

Das größte,schöafte und ältefteLokal in derStadt
tränk aller rt, sowie kalte xetsen.-v- or.

zügltche Bedienung.
Die prachtvoll , ingrtchtt Ha? ftkht reinen.

Loge.-- l und privaten zur Abhaltung ron allen, ton,
,erten und Versammlungen unter liberale Ledin
gungen ur LrsügnU.

Z'a!, Sa. iSeschSstsführer.

v. A. Bohlen & Soii,

. Architekten.
95 C5 Oastkitiußr. Telein 741.

ES bezahlt sich, den

LUV Tim CARPETNoch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und offe- -

riren dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunde vorznsprechen, nd sich selbst zu übexuge.
zu besuchen, wenn man z folgende preise

Beste Moquet'e Sarpets
Body Brüssels, groe Auswach l ...

rown Blanks
White Blanks

Fenster Reuleurmit Zubchor
. etc.

JJD&-D- T

kaufen kann.
! Tapestrh Eardet, 65

95 I avz wollene xtra Super Carpets et,

Tapeten!
". c I Mats 15c

10c I old-Tapel- en . . tö und 2Cc

Rouleaux!
0c l Dato Shabes, 7 ff lang mit Spriug.F'rtes CCc

etc. etc. etc. etc. etc. elc.

HEEiL'WO CDsaHfjpott ttonrB

Tapeten, Rouleaux, Ocltuchc . s. w.

gleichfalls in großer Auswahl bei

Hermann lartens,
No. 40 Sud Meridian Straße. Vtordwek (?cke Washington nnd Meridian StrajZe. .


